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G F FS mDer letzte RNothſchrei der Buren
Halle 17 September

Das ergreiſende Drama in Südafrika das während ſeiner bald ein
jährigen Dauer ſchon ſo oft die Herzen der mitfühlenden Menſchheit er
ſchütterte geht ſeinem ſchrecklichen Ende entgegen Erbarmungslos macht

England das Necht des Stärkeren geltend den noch kämpfenden Buren
ſteht jetzt nicht mehr allein der ehrenvolle Tod im Toſen der Schlacht
ſondern auch nach Lord Roberts neueſten Proklamationen das bittere

Jn dieſer verzweifelten
Lage wendet ſich die in Europa weilende Sondergeſandtſchaft der
Bnurenrepubliken noch einmal an die öffentliche Meinung der Kulturvölker

Ihr Appell wird in weiten Kreiſen ein lautes Echo finden aber die
Tragik der Weltgeſchichte will daß auch hier die allgemeine Sympathie

gegen die realen Erforderniſſe der internationalen Politik das Spiel ver
liert und ſo wird dieſer herzbewegende Nothſchrei eines der Uebermacht
erliegenden tapferen Volkes nur noch ein Mahnruf für ſpätere Geſchlechter

ſein Die Proklamation die von der Burengeſandtſchaft ſelbſt aus
Holland einzelnen Blättern übermittelt ward lautet wie folgt

Der den ſüdafrikaniſchen Republiken aufgezwungene Krieg den die
Kepubliken auf alle mögliche Weiſe ſogar durch das Angebot eines
Schiedsgerichts zu vermeiden ſuchten dauert fort Unter Schändung aller

Rechte und gegen alle civiliſirten Kriegsgebräuche folgt eine engliſche
Proklamation der andern auf dem Fuß Großbritannien erklärte durch
daß Wort ſeines erſten Miniſters keine Gebietserweiterung zu beabſichtigen
Eitele Worte die geſprochen wurden um gebrochen zu werden Jetzt iſt
die Annexion der ſüd afrikaniſchen Republik proklamirt worden zur Unter
werfung aber wird und kann ſie nicht führen ebenſowenig wie dies vor
Monaten der Fall mit dem Oranfje Freiſtaat war Das mächtige Groß
britannien weiß das aus Erfahrung dies iſt aber auch vorerſt nicht der
Zweck Die Proklamation wurde vielmehr erlaſſen um den Krieg auf

unmenſchliche Art und Weiſe fortzuſetzen und allen Prinzipien des Völker

rechts Hohn zu ſprechen Die britiſchen Befehlshaber wünſchen die
bereits ſchon ſo zuſammengeſchmolzene Bevölkerung der ſüdafrikaniſchen
Republiken die zuerſt als kriegführende Partei anerkannt worden
war jetzt als Rebellen behandeln zu können ſie zu verfolgen
bis daß die ermatteten Streiter erſchöpft zu Boden ſinken Das
iſt der eigentliche Zweck der Proklamation Aber mit Gottes Hilfe
wird er nicht erreicht werden Die Bürger der RNepubliken werden den
Kampf fortſetzen ſo lange noch ein Funke von Kraft in ihnen bleibt
Haben ſie ſich der Erhaltung ihrer Freiheit ihres Vaterlandes nicht würdig

gezeigt Wird die Welt es zulaſſen daß ſie niedergehauen werden Den
formell durch die Mächte anerkannten Prinzipien um Blutvergießen und

iſt vor nicht zu langer Zeit ge
Bis zum heutigen Tage ſind aber die Mächte in dem

Wie ſchmerzlich auch dies
huldigt worden
füdafrikaniſchen Krieg nicht dazwiſchen getreten

Verhalten für unſer Volk geweſen ſein mag es war vielleicht auch begreif

lich ſo lange es ſich um einen regelrechten Krieg handelte Aber wird
denn das Wort zu einer Friedensvermitteluug überhaupt nicht mehr ge
ſprochen auch jetzt nicht wo Großbritannien durch ſeine theoretiſche
Annexion jedes Prinzip des Völkerrechtes mit Füßen tritt um ſich auf
dieſe Weiſe den Weg zu bahnen zur Ausübung von Gewalt und wenn

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Blälter und Der Bauernfreund

möglich zur völligen Ausrottung eines freien Volkes So wenden wir

uns denn im Namen der Gerechtigkeit im Namen der Menſchlichkeit an
alle Völker deren Herz für uns ſchlägt unſerem Volke noch in dieſer
Stunde beizuſtehen unſer Vaterland zu retten und wir vertrauen zu Gottdaß unſere Stimme nicht ungehört verhallen wird Die Sondergelandt

ſchaft der ſüdafrikaniſchen Republiken Fiſcher Weſſels Wolkmarans

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 September Hofnachrichten Wie verlautet ſoll
der Kaiſer die Abſicht haben einer Einladung des Erzherzogs Friedrich
entſprechend ſich in den erſten Tagen des Oktober nach Karabancza zu
begeben um dort in dem rieſig ausgedehnten Jagdgebiet des Erzherzogs
dem edlen Waidwerk obzuliegen Für Mitte Oktober den 13 oder 14
hat der Monarch ſeinen Beſuch in Barmen Elberfeld zugeſagt Jn der
Ruhmeshalle zu Barmen werden zwei große Marmorſtandbilder der Kaiſer
Wilhelm I und Friedrich eingeweiht

Der Stapellauf des neuen Reichspoſtidampfers Kiau
tſchou in Stettin am Sonnabend gab dem Staatsſekretär des Reichs
poſtamtes Herrn v Podbielski Gelegenheit ſeine Anſchaur ingen über
die Chinafrage auszuſprechen Der Staatsſekretär ſagte in ſeiner Taufrede

Jn dem Moment in dem der vierte der großen Poſtdampfer für Qſt
aſien vollendet iſt wenden ſich unſere Blicke mit denen der civiliſirten
Welt dahin wo unſere Soldaten Sühne fordern ſollen für das verletzte
Völkerrecht Die wirthſchaftliche Kraft Deutſchlands iſt von Jahr
hundert zu Jahrhundert geſtärkt worden die Flagge die der neue Dampfer
führen werde iſt geſchützt durch Deutſchlands Macht Die Geſchichte lehre
aber daß politiſche Macht ohne wirthſchaftliche Kraft ſtets nur kurze
Zeit gedauert habe daß aber auch wirthſchaftliche Kraft ſolle ſie ſich
wirklich entfalten des Schutzes der politiſchen Macht bedürfe Hoffentlich
erkennten in Deutſchland alle Parteien wie nothwendig ſei daß zur Er
haltung unſeres Anſehens und Einfluſſes wir uns Alle ſchaarten um des
Kaiſers Standarte

Jn Sachen einer Kolonialarmee theilt eine Berliner
Correſpondenz mit es beſtehe die Abſicht unſere Truppenmacht in
Kiautſchon zum Schutz und zur Abwehr etwaiger Einfälle in das
deutſche Gebiet künftig auf das Zehufache zu verſtärken Bisher
ſtanden dort 1500 Maun künftig würde alſo die Garniſon auf 15 009
Mann erhöht werden Damit wäre alſo die Gründung einer Kolonial
armee beſchloſſene Sache Thatſache iſt daß die durch die Ausrüſtung
des oſtaſiatiſchen Corps in der Landarmee entſtandenen Lücken beimnächſten Rekrutenein iſte llungstermin ausgefüllt werden daß alſo auf die

Rückkehr der Freiwilli gen in ihre alten Dienſtverhältniſſe nicht weiter ge
wird Jm Laufe der letzten Monate ſind wie die Braunſch

Ztg mittheilt etwa 20000 Wehrpflichtige die ſchon als überzählig
zuruckge eſtellt waren nachträglich ausgehoben worden

Nach Beendigung der Flottenübungen ſoll in der
Organiſation der Marine eine nicht unwichtige Aenderung ein
treten Die ReſervePanzer Kanonenboot Diviſion ſoll künftig ganz in
Wegfall kommen und die Reſerve Küſten Panzerſchiff Diviſion der Oſtſee
von Kiel nach Danzig verlegt werden Die acht Küſten Panzerſchiffe

ſind in der Weiſe auf Nord und Oſtſee vertheilt daß Siegfriedz Frithjof und Hildebrand in Wilhelmshafen ſtationiri
ſind während Heimdal Hagen Odin Aegir der erſten MarineInſpektion in Kiel unterſtellt ſind Wenn die Verlegung der Reſerve
Diviſion nach Danzig für die Dauer aufrecht erhalten werden ſollte ſo
werden die zu dieſer Diviſion gehörenden vier Küſtenpanzer ebenfalls der
Danziger Werft überwieſen werden

Eine neue Errungenſchaft Deutſchlands iſt zu verzeichnen
Bekanntlich ſchickte die Regierung der Vereinigten Staaten von Nord
amerika alljährlich die drei beſten ihrer ſtaatlich in Minneopolis geprüften
Naval Cadets zur weiteren Ausbildung im Schiffbau und Schiffs
maſchinenbau nach England Glasgow und London ſowie nach Frank
reich Paris Nach eingehender Kenntnißnahme der Ausbildung der
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deutſchen Schiffsbauingenieure auf der königl Techniſchen Hochſchule zu

Berlin hat nun die amerikaniſche Regierung entſchieden dat in dieſem
Jahre die drei beſten ihrer Prüflinge die Herren Siſſett ailey undGleaſon von Glasgow weg nach Deutſchland zur Schiff zbau Abtheilung
der Berliner Hochſchule abkommandirt werden Es zeigt dies wie
ſehr man auch im Auslande deutſche Ausbildung auch auf dieſem Gebiete
ſchätzt

Für die Beſiedel ung Deutſch Südweſtafrikas mit
eutſchen tritt Profeſſor Rehbock ein genauer Kenner des Landes in

der Kolonialztg ein da die Entwickelung der Verhältniſſe in Südafrika
die Gefahr nahe rücke daß das Schutzgebiet ſeinen Charakter als deutſche
Kolonie verliere wenn nicht in thatkräftiger Weiſe für eine Verm tehrung
der deutſchen Bevölkerung Sorge getragen werde Scheint doch ſchon in
allernächſter Zeit die ſeitherige langſame Entwickelung des Schu vgebiets
durch die Einwanderung zahlreicher Buren in den S üden durch eingroßes vorwiegend eugliſches Ber ghmernehmen m Norden in neue
Bahnen gelenkt zu werden Prof Rebbock betra hie t dieſe Einwanderung

der la ideskundigen Buren für die wirthſchaftliche Erſchließung des Landes
als ſegensreich Jm Jntereſſe des Deutſchthums hält er es indeſſen für
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an Kopfzahl wenigſtens gleich
ſtarke deutſche Be ölkerung entgegenzuſtellen die ſich mit den Buren zu
einer Bevölkerung ver hmelzen werde die dem Deutſchen Reiche und
Deutſch Südweſt afrika in gleicher Weiſe zum Vortheil gereichen werde

Die amerikaniſche Kolonie zu Leinzig bewegt durch das
furchtbare Mißgeſchick welches Tauſende von Einwohnern des Staates
Texas in den Vereinigten Staaten von Amerika durch den bereits ge
meldeten Orkan betroffen hat erwählte ein Unterſtützungs Komitee um
die Betroffenen vor der größten Noth und dem Hungertode zu ſchützenJede auch die geringſte Spende wird mit Dank angenommen Beiträge

wolle man an den Kaſſirer des Unterſtützungs Komitees Herrn Konſul
B H Warner jun Amerikaniſches Konſulat Leipzig direkt oder durch
Vermittlung des Konſuls Herrn Max J Baehr Konſulat der Ver
einigten Staaten zu Magdeburg inſenden

Straßburger Blätter bringen aus Saargemünd folgende
kaum glaubliche Meldung Ein Cigarrenhändler Schmitt aus Saar
gemünd ſei vor einem halben Jahre nach der Kapkolonie gereiſt um
ſich geſchäftlich nach Transvaal zu begeben Jn Kapftadt ſei er jedoch
von den Engländern als Spion feſtgenommen und ſein Gepäck
beſchlagnahmt worden Alles Vorweiſen von Papieren daß er Deutſcher
ſei habe nichts geholfen er ſei gefangen gehalten worden und nach der
Jnſel Ceylon gebracht worden Von da aus hat er jetzt einen Brief an
ſeine Gattin in Saargemünd geſchrieben in dem er ſich bitter über die

unwürdige Behandlung ſeitens der Engländer ie Beſchwerde
die er an die deutſchen Behörden gerichtet wird ihm hoffentlich zu ſeinem
Recht verhelfen

Die Sozialdemokraten im Herzogthum Gotha haben
bei den Wahlmännerwahlen zum Landta s nunmehr auch Gräfenroda

h

betlagt Vle

behauptet ſo daß ſie jetzt 6 Wahlkre Gotha l und IV SieblebenOhrdruf Jchtershauſen und Gräfenroda ſicher haben Von ihren bis

herigen Kreiſen fehlen ihnen nur noch Waltershauſen und Georgenthal
Tambach Nach dem Ausfall der Wahlmännerwahlen dürfte ihnen
Georgenthal wohl beſtimmt verloren gehen was von Waltershauſen nicht
behauptet werden kann Den dritten Bezirk der Stadt Gotha hat Ober
bürgermeiſter Liebetrau mit großer Mehrheit behauptet Die bürgerlichen
Parteien beſitzen bis jetzt die Kreiſe Stadt Gotha II und III Körner
Nappa Großenbehringen Gräfentonna Herbsleben und Dietendorf alſo
7 Kreiſe

Der Generalſtreik der Berliner Buchbinder durch den
mit Beginn der neuen Woche Tauſende feiern iſt beſchloſſene Sache
Man glaubt m Arbeitgeberkreiſen nicht daran daß die in der letzten
Sitzung der uchbinderinnung befürwortete Ausarbeitung eines neuenTarifes zu nd geführt wird Die Erbitterung unter den Arbeitern

über die von den Prinzipalen verfügten Entlaſſungen iſt ſo allgemein
daß die am Montag Abend einberufenen Maſſenverſammlungen aller im
Buchbindergewerbe beſchäftigten Perſonen jedenfalls den ſofortigen General
ſtreik beſchließen Die Vorbereitungen dazu ſind getroffen Allen Filialen
des Buchbinderverbandes iſt zur Pflicht gemacht den Zuzug von Berlin

Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

60 FortſetzungJedenfalls nicht vor dem erſten Beſuch des Fürſten
Alſo dann in der kurzen Spanne Zeit die zwiſchen dieſem

Beſuch und meiner Ueberſiedelung nach Falkenſtein liegt
Unſer alter Haushofmeiſter Joſeph hat ſie über vierzig

Jahre treu behütet und war die Gewiſſenhaftigkeit ſelbſt
Aber ein gedächtnißſchwacher Geiſt der ſein Amt ſchon

lange nieder zu legen wünſchte weil er ſich ihm nicht mehr
gewachſen fühlte Jrgend jemand hat vielleicht dieſen Umſtand
benutzt um das Verbrechen zu begehen

Dagegen muß ich geltend machen daß es ſich um keinen
gewöhnlichen Diebſtahl ſondern um eine ſehr geſchickt ausgeführte
und Zeit erfordernde Fälſchung handelt Das Collier iſt nicht
verſchwunden es i ihm nur drei falſche täuſchend ähnliche
Steine an Stelle der echten eingefügt Das iſt eine Sache
die ſich einen ſo ohne weiteres erledigen läßt und die
nur jemand zu bewerkfkſtelligen vermochte der die Juwelen

ewiſſermaßen unter der Hand hatte Der redliche langerprobteDener unſeres Hanſes ruht ſeit acht Monaten im Grabe und

ich will ſein Andenken nicht verunglimpft wiſſen
Wolf hatte mit auffallender Schärfe geſprochen und Tatten

berg antwortete ebenſo Nur jemand der die Juwelen
ewiſſermaßen beſtändig unter der Hand hatte meinſt Dua s wäre alſo ich

Lege meinen Worten keine Bedeutung bei die ich ihnen
durchaus nicht geben wollte

Jch weiß was Du denkſt
Das bezweifle ich

Doch ich weiß es weil mir Dein Hang zum Mißtrauen
bekannt iſt Du ſollteſt aber auch wiſſen daß ich im Punkte

der Ehre ſehr empfindlich bin Als der Fillungen ſche Familienſchmuck unter meine Obhut kam war der Betrug bereit ge

Nachdruck verboten

ſchehen Jch habe die Kleinodien mit den falſchen Brillanten
übernommen

Es wird jedenfalls ſo geweſen ſein erwiderte der
Majoratsherr aber nicht mit warmer Zuſtimmung ſondern mit
kühler Zurückhaltung

Je mehr er ſeine Ruhe zu bewahren ſtrebte deſto erregter
wurde Tattenberg

Du ſagſt das ſo kalt und gleichgültig hin wie ein Menſch
der überlegt daß er genug Geld beſitzt um ſich über den
Verluſt werthvoller Gegenſtände tröſten zu können Du opferſt
eben eine große Summe damit iſt die Sache für Dich
abgethan Nicht aber für mich Jch verlange daß die Wahr
heit an den Tag kommt daß bei allen Juwelieren nachgeforſcht
oder die Angelegenheit der Polizei übergeben wird

Die Entſcheidung über alles was betreffs dieſes peinlichen
Vorfalles zu thun oder zu vermeiden iſt mußt Du ſchon mir
überlaſſen erklärte Wolf Der Fürſt ſchweigt er gab
mir ſein Wort darauf außer Dir und Onkel Ernſt iſt alſo
niemand in das traurige Geheimniß eingeweiht

Ja glaubſt Du denn daß ich Luſt habe vor Kanitz Dir
und Deinem Onkel als Schurke dazuſtehen

Keiner von uns klagt Dich an
Und keiner von Euch hält mich für unbetheiligt bei dieſer

ſchmählichen Geſchichte

Jch bitte Dich Hans
Gieb mir Dein Ehrenwort daß es anders iſt

ich ſage
Nicht oberflächliche Verſicherungen ſondern Dein Ehren

wort verlange ich
Und zwar in ſo ungeſtümer Weiſe daß etwas Verletzendes

für mich in dieſer Forderung liegt Jch laſſe mir aber nichts
abtrotzen

Tattenberg lachte ſchneidend auf
Nun ja da habe ich Deine Antwort Statt ſie kurz und

bündig zu geben giebſt Du ſie mit Umſchreibungen Baue

bedarf verlaſſen ſie ihn ſchmählich
erfahren und wurde dennoch nicht klügeeine ſofortige und energiſche Unterſuchen g

Reiſe morgen zu Deiner Tochter wie es ſei
beſtimmt war Jch will unterdeſſen überlegen was z
Gute Nacht Hans

Du gehſt ohne mir die Hand zu reichen
Verzeihe ich vergaß

Wolf kehrte an der Thüre um doch Tattenb
die ihm dargebotene Rechte nicht

Es iſt ſchon gut ſchon gut murmelte er Laß nur
Schweigend entfernte ſich der Majoratsherr
Am nächſten Morgen zu früher Stunde verließ der Fürſt

das Schloß und Tattenberg der den gleichen Zug eine kurze
Str recke benutzen mußte ebenfalls

Der ehemalige Rittergutsbeſitzer ſah nach ſchlaflos ver
brachter Nacht auffallend leidend aus Er fühlte ſich elend

Die furchtbare Aufregung hatte einen neuen Anfall ſeines
Herzübels verurſacht Nun wäre die größte Ruhe geboten
geweſen S

das ſo oft ſchon
gerſt alſo

Jc h he abe

Du verwei

t Woch chen

thun iſt

erg berührte

doch dieſe gönnte ſich der maßlos Erregte nicht Er
beſchloß die Reiſe ohne Unterbrechung zu machen Tauſend
peinliche Befürchtungen quälten ihn während der Zug pfeik
ſchnell dahinflog

Verwünſcht ſei die Stunde die mich nach Schloß Falken
ſtein führte das war lange der einzige klare Gedanke den
er zu faſſen vermochte Dann aber pochte bittere Sorge um
die Tochter deren Zukunft neuerdings ſchwer bedroht ſchien
an ſein krankes Herz Was ſollte aus dem Mädchen werden

Den ganzen Tag war Tattenberg gefahren ohne etwas zu
genießen dadurch hatte ſeine Erſchöpfung und ſein Uebel
befinden einen ſo hohen Grad erreicht daß ihm nichts anderes
übrig blieb als auf der nächſten Station auszuſteigen und
dort zu übernachten

Mühſam ſtieg Hans die hohen Stufen hinab und ſtand
auf dem Bahnhof eines kleinen weltvergeſſenen O DroſchkenOrte D

nur einer auf ſeine Freundel Wenn er ihrer am dringendſten waren natürlich nicht zur Stelle nur ein Omnibus der den
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Selke Dienstagſtreng fern zu halten Arbeitsloſen und Reiſeunterſtützung wird in Berlin
bis auf Weiteres nicht gezahlt

Köln 16 September Ein größerer Trupp aus Transvaal
Ausgewieſener traf Freitag auf dem Hauptbahnhofe in Köln ein Die
Leute waren meiſt im Beſitze von Gepäckſtücken während früher ſchon
Transvaaler von allen Mitteln entblößt und kaum mit dem Dürftigſten

bekleidet in Köln angekommen waren Wie die Ausgewieſenen erzählten
ſind ſie zu 500 Perſonen welche 18 verſchiedenen Nationen angehörten
auf einem Schiffe nach Europa transportirt worden

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 16 September Laut Meldung aus Liſſabon über
mittelte nach einer Sitzung des Miniſterraths die Regierung dem
Generalgouverneur von Mozambique telegraphiſche Jnſtruktionen in
denen ſie ihn ermächtigte Krüger die Abreiſe nach Europa zu ge
ſtatten Der Gouverneur wurde angewiefen darauf zu achten daß dieſes
das Reiſeziel des Präſidenten ſei ferner alle Vorſichtsmaßregeln zu treffen
für ſeine perſönliche Sicherheit und ehrerbietige Behandlung bis an Vord

Eine Meldung von anderer Seite beſagt Der Diſtriktsgouverneur von
Lourenzo Marques erhielt eine telegraphiſche Anweiſung von der portu
gieſiſchen Regierung Krüger keine Hinderniſſe zu bereiten falls
er nächſte Woche nach Europa abreiſen wolle Die Regierung befahl aber
Krüger nicht zu erlauben mit irgendwelchen civilen oder militäriſchen
Transvaal Beamten Verkehr zu pflegen ſo lange er als Flüchtling auf
portugieſiſchem Gebiet ſei Der Gouverneur iſt angewieſen Krüger mit
zutheilen dies ſei nothwendig um jede Complication mit England zu
vermeiden Burghers welche am 13 ds Mts Abends in Lourenzo
Marques r ſind berichten die Buren ſeien in Nelſpruit unter
einander in Streit gerathen und verübten Plünderungen und Brand
ſtiftung Sie erklärten Präſident Krüger habe ſie im Stich gelaſſen
ihr Gold mit ſich genommen und ihnen nur Papiergeld zurückgelaſſen

Vom Kriegsſchauplatze wird berichtet General Macdonald fing am
10 d Mts zwiſchen Winburg und dem Vetfluſſe eine Streitmacht von
700 bis 800 Buren mit drei Kanonen ab und erbeutete 33 Wagen
270 Zugochſen ſowie 65000 Patronen und eine große Menge Vorräthe
Die Buren ſteckten drei andere Wagen in Brand um deren Wegnahme
zu verhindern Pole Carew hat Kaapſchehoop genommen Steijn
hat ſich mit allen Geſchützen zehn an der Zahl nach Hektorſpruit zurück
gezogen French hat Barberton beſetzt und einen Wagenpark 40 Loko
motiven Mauſergewehre Munition Rindvieh und Mundvorrath für vier
Wochen erbeutet und hundert Gefangene gemacht

Aſien
Die Wirren in China

Es iſt bemerkenswerth daß die franzöſiſchen Blätter auch nach der
Zuſtimmung der franzöſiſchen Regierung zu dem ruſſiſchen Räumungs
vorſchlag fortfahren deſſen Unzweckmäßigkeit darzuthuen und ſich be
mühen Gründe zu finden die es rechtfertigen könnten daß der Vorſchlag
unausgeführt bleibt Jn dieſer Hinſicht iſt beſonders eine Aeußerung des

Journal des Débats beachtenswerth die faſt einer Ankündigung des
weiteren Verbleibens der franzöſiſchen und ruſſiſchen Truppen in Peking

Noch intereſſanter iſt es daß auch ruſſiſche Blätter die
Anregung des Grafen Lambsdorf begeiſtert zujubelten zu der Einſicht

ekommen ſind daß der Rückzug der Truppen von Peking bis zur voll
ändigen Aufklärung der Lage aufgeſchoben werden müſſe Eine diplo

matiſche Schlappe wird Niemand darin ſehen wenn Rußland und Frank
reich auf die Ausführung ihrer Abſicht zunächſt verzichten aber ihr Ver
halten iſt ſehr geeignet die Vermuthung zu unterſtützen daß Rußland
mit der Aufwerfung der Räumungsfrage nur den Zweck verfolgte Deutſch
land einen Schlag zu verſetzen Deutſchland hat dieſen Schlag zu pariren
verſtanden und die augenblickliche Lage der Dinge zeigt wie richtig die
deutſche Diplomatie handelte als ſie dem ruſſiſchen Vorſchlage gegenüber
das gemeinſame Programm der Mächte betonte und hervorhob daß dieſes
unausgeführt bleiben würde wenn die fremden Truppen Peking verließen
Auch Amerika hat noch keinen Befehl zum Rückzug der amerikaniſchen
Truppen aus der Hauptſtadt gegeben

Vorgenannte Aeußerung des Journ des Deb beſagt Die haupt
ſächliche Rechtfertigung des Räumungsvorſchlages war die An
nahme die Chineſen würden vor der Entfernung der fremden Truppen
aus Peking nicht verhandeln Dieſe Annahme wurde hinfällig durch die
Thatſache daß der Kaiſer von China Unterhändler ernannte Unter
ſolchen Umſtänden wäre die Räumung um ſo weniger nothwendig als
neue Unruhen in Paotingfu ausgebrochen ſind ſodaß es klug wäre wenn
die internationalen Truppen in der Nähe des neuen Aufſtandsherdes
blieben Was ſpeziell Rußland und Frankreich anbetrifft ſo könnten die
ſelben um ſo leichter auf die Jdee der ſofortigen Räumung verzichten als
ein ſolcher Verzicht unmöglich als eine diplomatiſche Schlappe ausgelegt
werden könnte

Das Reut Bur meldet aus Peking vom 10 September Die
allmähliche Verminderung der ruſſiſchen Truppen in Peking hat be
gonnen Fünf Regimenter ſind bereits zurückgezogen drei marſchiren
nach der Mandſchurer von wo ſchlechte Nachrichten eingetroffen
ſind Die in Peking anweſenden Ruſſen ſind jetzt noch 8000 Mann ſtark
die geſammte fremde Garniſon zählt 70000 Mann von denen
22000 Japaner ſind Der japaniſche Geſandte iſt für die Zurückziehung
von 15000 Japanern die aber von Japan in Reſerve zu halten wären
Auf kleine Truppenkörper wurden zwiſchen Tung tachau und Hſiang ho
heien wo engliſche und amerikaniſche Truppen ſtehen verſchiedene Angriffe

emacht wobei viele Boxer gefallen ſind 1500 Mann deutſche
ruppen mit einer Feldbatterie unter Führung des Generals v Höpfner

marſchirten am 10 d M von Peking in ſüdlicher Richtung ab wo Borxer
verſammelt ſein ſollten

Während die Vertreter der verbündeten Mächte die Pourparlers
über die in Mittel und Südchina zu ergreifenden Maßregeln ohne greif
bare Gagebniſſe fortführen haben die ſeit Monaten mobiliſirten
ſibirſſchen Truppen Rußlands ohne viel Aufhebens davon
u machen aber mit um ſo größerer Energie das Jhrige gethan um die
em Amurgebiet benachbarten Provinzen des himmliſchen Reiches

dem Scepter des Zaren zu unterwerfen Rußland behauptet zwar mit
offenbar beabſichtigter Naivetät keinen Krieg gegen China zu führen hat
aber bereits ziemlich die ganze Mandſchurei in ſeine Gewalt
gebracht und wird deſſen darf man ganz ſicher ſein aus dieſem Gebiet
nicht wieder weichen wenn auch vielleicht keine offizielle Annexion aus

Wegeeinzigen Fahrgaſt aufnahm lange über ſchlechte holperige
rollte und endlich vor einem kleinen Gaſthof hielt

Ein Kellner geleitete den Müden in das beſte Zimmer und
fragte ob er zu ſpeiſen wünſche

Ja erwiderte Tattenberg mechaniſch ließ aber Suppe
und Braten unberührt ſtehen und warf ſich auf s Bett Ein
brennender Durſt peinigte ihn und ſchwand auch nicht nachdem
die Waſſerflaſche bereits bis zur Hälfte geleert war

Draußen tobte und raſte der Sturm rüttelte an den ſchlecht
ſchließenden Fenſtern und wimmerte ſchauerlich um den Schorn
ſtein

Tattenberg konnte nicht ſchlafen Er ſtand wieder auf
und blickte zum Fenſter hinaus Jm Dämmerlicht des oft von
Wolken verdunkelten Mondes breitete ſich eine öde Haideland
ſchaft voll trauriger Einförmigkeit aus Ein melancholiſcher
Anblick

Wieder griff der einſame Mann nach der Karaffe Wild
hämmerte es in ſeinen Schläfen eine jähe Athemnoth packte
ihn er riß das Fenſter auf Der Anfall ging raſch vorüber

Die Flämmchen der beiden Kerzen zuckten empor und
erloſchen

Hans ſuchte nach Streichhölzern konnte aber keine finden
Klingeln wollte er ſo ſpät in der Nacht nicht Von Sekunde

u Sekunde wurde ſein Ruhebedürfniß dringender Schlafenſchlafen vergeſſen Aber der Schlaf blieb dem Todmüden

fern Nun erinnerte ſich dieſer daß er die Macht beſitze ihn
zu erzwingen öffnete die Reiſetaſche u ein Fläſchchen
heraus und entkorkte es als der Mond eben wieder hinter

geſprochen wird Die neueſten ruſſiſchen Meldungen berichten bereits von
freundlichſter Zuſtimmung der Bevölkerung zu der neuen Ordnung der
Dinge Zur Lage in Südchina wird aus Hongkong telegraphirt
Der deutſche Kreuzer Buſſard der hier eingetroffen iſt über
bringt folgende Nachrichten aus Kanton Die rohen Elemente der
Bevölkerung werden immer feindſeliger gegen die Fremden
Sonſt iſt in der Stadt alles ruhig Sechs fremde Kanonenboote liegen
vor der Vorſtadt Schamien Von einer Thätigkeit in den BoccaForts
iſt nichts zu ſehen

Li Hung Tſchang iſt laut Meldung aus Shanghai nach ſeinem
Beſuch bei dem deutſchen Geſandten Mumm v Schwarzenſtein am
Freitag von dem Telegraphendirektor Tſcheng begleitet an Bord des
engliſchen Perſonendampfers Anping nach Taku abgereiſt Es heißt
daß Prinz Tſching und Li Hung Tſchang nicht aber wie von anderer
Seite gemeldet auch Sir Robert Hart von der KaiferinRegentin mit
Vollmacht verſehen ſeien Dieſe der Kaiſer und Prinz Tuan ſollen that
ſächlich in Tai juan fu angekommen ſein Die Vernehmung des
Mörders des Frhrn v Ketteler wurde laut Meldung aus Peking
am 8 September wieder aufgenommen Der Gefangene wurde dem
deutſchen Dolmetſcher Cor des gegenübergeſtellt der den Geſandten be
gleitete als dieſer ermordet wurde Der Gefangene gab zu daß er
Ünteroffizier ſei und erklärte er habe auf die Befehle eines
hohen Beamten alle Fremden zu tödten gehandelt Er be
hauptete er habe nicht gewußt wen er getödtet habe Aus
Taku meldet man Der japaniſche Oberſt Sohibar war es der kurz
vor der Abreiſe der Baronin Ketteler die Uhr des ermordeten Geſandten
in die Geſandtſchaft brachte Sie war ihm von einem Chineſen zum
Kauf angeboten worden Sohibar hielt den Verkäufer ſofort feſt und
entdeckte in ihm den Mörder der den tödtlichen Schuß auf Freiherrn
v Ketteler abgegeben hatte

Aus Peking wird vom 5 September gemeldet Prinz Tſching zog
geſtern mit einer Eskorte britiſcher und japaniſcher Kavallerie ein und
verbrachte die Nacht in ſeinem Palais Ein Korreſpondent interviewte
ihn Prinz Tſching erklärte Alles werde in nächſter Zeit befriedigend
beigelegt werden Die Behandlung Pekings durch die Mächte ſei unnöthig
grauſam geweſen beſonders betreffs des Privateigenthums er ſei jedoch
dankbar daß die heilige Stadt bewahrt geblieben ſei Er ſei mit voller
Autorität vom Kaiſer gekommen durch jedes nothwendige Opfer Frieden
zu erlangen doch ſei er ſicher die Mächte würden generös genug ſein
nichts die Würde Chinas Verletzendes oder gar chineſiſches Gebiet zu
verlangen Er hoffe in Monatsfriſt das Volk bei der Ernte und beim
Wiederaufbau ſeiner Heimathſtätten zu ſehen Dem chineſiſchen Handel
ſei ein ſchwerer Schlag verſetzt worden

Li Hung Tſchang ſetzt ſich noch immer aufs hohe Roß Die
Times meldet aus Sanghai Bezüglich der Beſtrafung des

Prinzen Tuan und der Mitſchuldigen deſſelben erklärt Li Hung Tſchang
es für wünſchenswerth daß die Verbündeten eine Liſte zuſammenſtellen
über die welche ſie für verantwortlich halten und ihre Forderungen dem ent
ſprechend ſtellen Ob ſich die Mächte dieſe man könnte faſt ſagen Bitt
ſtellerrolle die ihnen Li Hung Tſchang anzuweiſen ſucht gefallen laſſen
werden Selbſt der Pariſer Matin ſchreibt die Rollen in China
ſchienen vollſtändig vertauſcht jetzt ſeien es die chineſiſchen Unterhändler
welche Bürgſchaften von den Mächten verlangten Nur der übermäßige
Langmuth der Mächte ſei Schuld daran daß Prinz Tſching und Li
Hung Tſchang ſo verwegen ſeien Nach einer Meldung aus Waſhington
hat der britiſche Admiral Seymour gegen die Abreiſe Li Hung Tſchangs
unter ruſſiſcher Eskorte Proteſt erhoben Die Reiſe wurde verſchoben

Wie oben gemeldet iſt Li Hung Tſchang auf einem britiſchen Schiffe
nach dem Norden gereiſt

Aus der Amgebung
e Seeben 16 September Miſſionsfeſt Heute fand im

hieſigen Buſch das diesjährige Miſſionsfeſt ſtatt welches von prächtigem
Wetter begünſtigt ſehr gut beſucht war Superintendent Bethge legte
ſeiner Anſprache über das Opfer das Evangelium von der Wittwe Scherf
lein zugrunde Paſtor Stößel Sietzſch ſprach über die Miſſion in
China P Nottrott Spickendorf ſchilderte die dort furchtbar wüthende
Hungersnoth während P Ullmang Reideburg über die Miſſion unter
den Kohls in Jndien ſprach Die Tellerſammlung ergab 46 Mark und
3 Pfennig

Könnern 15 September Ein nnangenehmes Abenteuer
erlebte geſtern ein hieſiger Viehhändler der geſchäftlich in Gröbzig zu thun
hatte Er hatte ſeinen leichten Breſchwagen kurze Zeit unbeaufſichtigt auf
der Straße ſtehen laſſen Durch eine im Trabe daherkommende Kavallerie
abtheilung wurden nun in dem Rößlein des Händlers die Erinnerungen
an längſt entſchwundene Zeiten lebendig er ſetzte ſich ebenfalls in Trab
und fort ging s über Stock und Stein Der Wagen begann ſich bei
dieſer tollen Fahrt bald in ſeine einzelnen Beſtandtheile aufzulöſen und
als es endlich gelang das Thier einzufangen war von dem Wagen that
ſächlich nichts mehr vorhanden auch das Geſchirr war verloren gegangen
Es iſt dies ſchon das zweite Mal daß das Pferd ſeinem Beſitzer in der
ſelben Weiſe Schaden zufügt

g Kriegsdorf 16 September Denkmals Enthüllung Heute
fand die Enthüllung des zum Gedächtniß an Albert von Wedel errichteten
Denkmals ſtatt Unſer Ort war mit Fahnen Ehrenpforten und Guirlanden
prächtig geſchmückt Von den geladenen Vereinen waren 51 Krieger
Turn und SchützenVereine c erſchienen die mit klingendem Spiele ein
geholt wurden Unter Salutſchüſſen und Glockengeläute begann um I Uhr
die eigentliche Feier worauf die Aufſtellung der Vereine unter Vorantritt
von 14 Ehrendamen auf dem Feſtplatze ſtattfand Von dem Ehren Vor
ſitzenden Herrn Landrath Graf Hauſſonville geführt erſchienen um
2 Uhr die Ehrengäſte Miniſter Excellenz von Wedel an der Spitze
Gemeinſamer Geſang Lobe den Herren meine Seele leitete den Akt ein
worauf Fräulein Howe Merſeburg den Feſtprolog ſprach Herr Paſtor
Schoppen ſchilderte dann die traurigen Zuſtände unſeres Vaterlandes im
Anfang dieſes Jahrhunderts wie die Schlange der Zwietracht den deutſchen
Aar beſiegt habe dann aber die Erhebung an der jene tapferen Helden

theil genommen gefolgt ſei Der Kriegervereins Vorſitzende Ratſch
Wallendorf richtete ſodann ein Appell an die Kriegervereine Seine Worte
klangen in ein Kaiſerhoch aus das begeiſtert aufgenommen wurde Heil
Dir im Siegerkranz folgte Die eigentliche Feſtrede hielt Herr Graf

Hauſſonville Das Denkmal ſei ein Wahrzeichen der Treue Wie
jene elf Helden dieſelbe bis in den Tod gewahrt ſollten auch wir alle in
unverbrüchlicher Treue zu Kaiſer und Reich ſtehen Hierauf übergab der
Redner das Denkmal der Gemeinde Kriegsdorf worauf die Hülle fiel
Jn mächtigen aufeinander geſetzten Steinkoloſſen iſt in Erz das Kniebild
Albert von Wedel s mit Unterſchrift und Widmung eingefügt Auf der
Pyramide thront der deutſche Aar welcher die Schlange der Zwietracht
gefangen hält herrliche Blumenarrangements mit Eiſengitter umgeben
den Fuß Excellenz von Wedel beſtieg nunmehr die Tribüne Mit
warmen Worten dankte er dem Kriegervereine von Wallendorf Kriegsdorf
dem Denkmals Ausſchuſſe insbeſondere Herrn Grafen Hauſſonville
Herrn Rittergutsbeſitzer Otto dem genialen Schöpfer des Denkmals und
Allen welche das Werk förderten ie jene gefallenen Helden zu Weſel
unter denen ſein Großoheim geweſen die Treue bis in den Tod gewahrt
möchten auch wir treu zu Kaiſer und Reich ſtehen Die markigen Worte
klangen in das Hoch auf das geliebte deutſche Vaterland aus das be
geiſterten Wiederhall ſand Hierauf wurde die Motette Lob Ehr und
Preis dem höchſten Gut geſungen dann übernahm Gemeinde Vorſteher
Reinhardt das Denkmal Nunmehr erfolgte eine Parade der Krieger
vereine der ſich ein Umzug durch die Dorfſtraßen anſchloß Dann fand
in den Feſtzelten Feſttafel und Concert ſtatt Mit einer Jllumination
und einem Ball ſchloß die Feier

Hettſtedt 15 September Schwerer Unfall Der 65jährige
Geſchirrführer Andreas Grimm wollte aus der Sandgrube an der Jakobs
burg Sand holen Als er neben ſeinem beladenen Wagen ging rutſchte
er aus und fiel ſo unglücklich daß ihm ein Vorderrad über das linke
Bein ging welches derart zermalmt wurde daß der Unterſchenkel nur noch
an einigen Sehnen hing Das Glied mußte im Knappſchafts Kranken
hauſe wohin der Unglückliche gebracht wurde amputirt werden

k Zerbſt 14 September Schadenfeuer Zum dritten Male in
kurzer Zeit brach hier Großfeuer aus Kurz nach 8 Uhr entſtand in der
Braunsdorf ſchen Faßfabrik am Bahnhof hier ein Schadenfeuer das in
Kurzem die Fabrikräume ſammt den Vorräthen total vernichtete Ueber
die Entſtehungsurſache verlautet nichts

Zeitz 15 September Ein Menſch an Milzbrand ge
ſtorben An einer bei Menſchen ſehr ſeltenen Krankheit iſt der Arbeiter
Karl Schlimm geſtorben Er hatte ein Blüthchen im Geſicht das er
aufkratzte Die dadurch entſtandene kleine Wunde veruxrſachte aber eine

ſchwarzen Schleiern hervortrat Fortſeyung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 September Nr 218
los war und am nächſten Tage ſtarb Die Section der Leiche ergab daß
Vorhandenſein von Milzbrandbacillen Demnach ſteht feſt daß Schlimm
an Milzbrand geſtorben iſt den er ſich vermuthlich durch Umgehen mit
Abfällen von Thieren die an Milzbrand erkrankt waren zugezogen hat

Lokales
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Halle 17 September
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 18 September cr Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Um bezw Neupflaſterung mehrerer Straßenecken
Regulirung und Neupflaſterung der zum Stadtgottesacker führenden
Straßentheile
Vornahme baulicher Veränderungen im Grundſtück kl Klausſtr 16
Verzicht auf Einlegung eines Rechtsmittels
Erwerb von Land vom Grundſtück Zenkerſtr 1 und 2
Mittelbewilligung zur Legung der Gasleitung nach dem Grundſtück
des Maſchinenfabrikanten Jäger
Entnahme der Koſten der Waſſerleitung für das Grundſtück der
Weinberg aus dem Erneuerungsfonds des Waſſerwerks
Mittelbewilligung zu einer neuen Gasleitung auf dem Canenger
Weg behufs Verſorgung der Centralwerkſtatt mit Gas
Bewilligung der Koſten zu Ausbeſſerungen am Thurme des Rath
hauſes

10 Einſtellung der Mittel in den nächſtjährigen Etat zum Bau eine8 ſtändigen Piſſoirs in der Merſebergerſtraſe

11 Petition die Jnſtandhaltung der Wolfsſchlucht betreffend
12 Zurückziehung des Antrages auf Einleitung des Enteignungz

derfahrens in Betreff des zum Wettinerplatze abzutretenden Lande
13 Abtrennung einer Oberfeuermann Wohnung von der jetzigen

Wohnung des Branddirektors
14 Antrag den vorgeſchlagenen Standplatz der Selterwaſſerbude vor

dem Rathskeller betr
15 Ankauf einer Parzelle zur Verbreiterung der Thorſtraße
16 Verbeſſerung der Kanalverhältniſſe in der Zwingerſtraße und

im Steg17 banderang der für die Straßen C und B des Bebauungz
planes hinter der Zuckerraffinerie beſchloſſenen Fluchtlinien

18 Anderweite Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Straße A im Zuge
der Lutherſtraße

19 Zuſtimmung zu den Bedingungen Austauſch von Straßenland am
Haaſenberg betr

20 Vergrößerüng des Steinlagerplatzes an der Freiimfelderſtraße

a v

o

Aichbehörde Jm Einverſtändniß mit dem Reichskanzler und auf
Grund eines Bundesrathsbeſchluſſes iſt nach S 15 der Aichordnung für
die Binnenſchifffahrt auf der Saale und Unſtrut vom 23 Januar d Js
das Kaiſerliche Schiffsvermeſſungsamt in Berlin als Reviſionsbehörde
für die zu Halle a S errichtete Aich behörde beſtellt
worden und wird ſeine Thätigkeit als ſolche am 1 Oktober d Js
beginnen

Städteverband der Provinz Sachſen Am Sonnabend fand
im Hotel Stadt Hamburg der von etwa 80 Theilnehmern beſuchte dies
jährige Städtetag des im vorigen Jahre hier gegründeten Städteverbandes
der Provinz Sachſen ſtatt dem jetzt 77 Städte mit weniger und 2 Städte
mit mehr als 10000 Einwohnern angehören Der Vorſitzende Herr
Bürgermeiſter BalckerSchleuſingen begrüßte nach einem Hoch auf den
Kaiſer die Anweſenden vor allem die zu den Verhandlungen erſchienenen
Herren Reg Präſident Freiherr v d Recke und Reg Aſſefſor Dehne
aus Merſeburg Der Erſtgenannte bekundete ſeinen Dank für die ihm zu
Theil gewordene Einladung und Begrüßung und gab dem Wunſche Aus
druck daß der Verband Erſprießliches leiſten möge da in der heutigen
Zeit wo Alles von Arbeit Verdienſt Vergnügen und Genuß in die
großen Städte getrieben werde die kleineren und mittleren Städte be
ſonders die Anfgabe hätten den geſunden zufriedenen und darum ſtaats
erhaltenden Mittelſtand zu heben fördern und pflegen Der Vorſitzende gab be
kannt daß in Zukunft der Verband der bisher in Halle zu tagen pflegte Wander
verſammlungen in den dem Verbande angeſchloſſenen Städten abhalten werde
Beſchloſſen wurde durch die Regierungspräſidenten die Staatsregierung
zu bitten möglichſt ſchon dem Landtage ein Geſetz vorzulegen durch
welches die Steuer Privilegien der Beamten Lehrer und Geiſtlichen auf
gehoben werden Nach einer eingehenden Beſprechung über Beleuchtungs
anlagen kleiner Städte wurde beſchloſſen im Winter eine Zuſammenkunft
in Ellrich zur Beſichtigung des dortigen Elektrizitätswerkes einzuberufen
dabei aber zugleich das in Haſſelfelde geplante AeroyenWerk ſowie in
Sachſa die AcetylenBeleuchtungsanlage des Herrn Direktor Rothert zu
beſichtigen Die bisherigen Mitglieder des Vorſtandes Herren Bürger
meiſter Balcker Schleuſingen Lentze Lützen Hilkliges Oſterburg
Schrader Schafſtädt und Fuhrmann Artern wurden wiedergewählt
Zum Ort der nächſtjährigen Wanderverſammlung wurde Gardelegen
beſtimmt

Haus und Grundbeſitzer Verein Ueber Pfandbriefanſtalten
wird Herr Rechtsanwalt Dr Baumert aus Spandau in der am Sonn
abend den 22 d M Abends S Uhr im Sport Hotel ſtattfindenden
Monatsverſammlung ſprechen Pfandbriefämter beſtehen bereits in Düſſel
dorf und Dresden Und zwar auf Rechnung der Stadt Es ſind Geld
inſtitute welche unkündbare HypothekenDarlehen zu angemeſſenem Zins
fuße gewähren dem Hypothekenſchuldner aber das Recht einräumen das
Kapital jederzeit zurückzuzahlen Derartige Jnſtitute bilden einen wirk
ſamen Schutz gegen die gerade jetzt ſo drückende Geldnoth im Hypotheken

weſen deren Einfluß ſich in nicht zu verkennender Weiſe auch auf die
Höhe der Miethspreiſe unangenehmbar fühlbar macht ſie würden auch
auf die Bauthätigkeit neubelebend einwirken und dadurch einem Woh
nungsmangel vorbeugen

Allgemeiner Konſum Verein Jn der am Sonnabend abge
haltenen außerordentlichen Generalverſammlung die von 368 Mitgliedern
beſucht war wurde eine vom Vorſtand ausgearbeitete neue Arbeitsordnung
für die Markthelfer Kutſcher und Arbeiter des Vereins vorgelegt und da
rüber nach lebhafter Diskuſſion Beſchluß gefaßt Hiernach erfolgt die Ein
ſtellung obigen Perſonals zunächſt 4 Wochen auf Probe und dann mit
14tägiger Kündigung Die Arbeitszeit der Markthelfer dauert von 7 Uhr
Morgens bis Abends 8 Uhr mit den vorgeſchriebenen Pauſen während
der Dienſt der Kutſcher von 6 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends mit
Pauſen dauert Ein Antrag für geleiſtete Ueberſtunden eine Entſchädigung
zu zahlen wurde mit großer Mehrheit abgelehnt Die Löhne für dieſes
Perſonal betragen pro Woche 21 Mk ſteigend bis 24 Mk Die Feiertage
werden mitbezahlt ebenſo wird in Krankheitsfällen der Meldetag den die
Krankenkaſſe nicht vergütet mitbezahlt Einige Redner ſprachen gegen die
Höhe der Löhne die in keinem Verhältniſſe zu den Löhnen der Fabrik
arbeiter ſtänden andere halten dieſelben hauptſächlich für die Arbeiter im
Kohlengeſchäft für angemeſſen Die Probezeit für Verkäuferinnen dauert
1 Monat bei einem Anfangsgehalt von 40 Mk ſteigend bei entſprechender
Leiſtung bis 60 Mk Die Ärbeitszeit dauert von Morgens 7 Uhr bis
Abends 8 Uhr mit einer 2ſtündigen Mittagspauſe An Sonntagen und
geſetzlichen Feiertagen findet kein Verkauf ſtatt Die Verkäuferinnen erhalten jährlich 1 Woche Ferien die in die Zeit vom 1 Mai bis 30 Sep

tember fallen müſſen ohne rung des Gehaltes Außer dem Verkaufe
liegt ihnen die Reinhaltung der Geſchäftsräume und die Feuerung ob
Der Vorſtand hatte vorgeſchlagen während der Mittagspauſe die Geſchäfte
zu ſchließen jedoch wurde dieſer Antrag abgelehnt und beſtimmt daß die
Verkaufsſtellen ununterbrochen geöffnet bleiben Weiter brachte der Vor
ſtand den Vorſchlag den Lagerhaltern welche jetzt ein Gehalt von 2000
bis 2400 Mk beziehen wobei allerdings deren Ehefrauen als Kaſſirerinnen
thätig fein müſſen künftig ein Gehalt von 1600 2000 Mark zu
zahlen ihnen aber eine Kaſſtrerin zur Seite zu ſtellen damit ſich die
Frauen ihren Familien widmen können Das Engagement der Kaſſirerin
ſollte durch den Lagerhalter ſelbſt geſchehen da dieſer allein für die Kaſſe

verantwortlich gemacht werden müſſe Das Gehalt der Kaſſirerinen war
auf 75 Mk veranſchlagt Nach langer ſtürmiſcher Debatte in welcher
ſich namentlich die Lagerhalter ſelbſt gegen die Einführung dieſer Vor
ſchläge ſträubten wurde der Antrag abgelehnt

Offene Verkaufsſtellen in welchen in der Regel mindeſtens
20 Gehülfen und Lehrlinge beſchäftigt werden haben innerhalb 4 Wochen
nach Jnkrafttreten der Novelle vom 30 Juni 1900 zur Reichs Gewerbe
Ordnung alſo bis zum 1 November d Js oder nach Eröffnung des

derartige Geſchwulſt daß Schlimm am folgenden Tage ſchon beſinnungs
Betriebes eine Arbeitsordnung zu erlaſſen Jm Anzeigentheile unſerer
heutigen Nummer befindet ſich eine Bekaretmachzeig der Polizeiverwaltung
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Nr 218 Dienstag
in welcher die Anforderungen zuſammengeſtellt ſind welche jede Arbeits
vtdrug eſetzlich erfüllen muß

BVeſitzwechſel Das Grundſtück gr Ulrichſtraße 37 Goldenes
iffchen bisher der Firma D H Apelt Sohn gehörig iſt zum

reiſe von 280000 Mk in den Beſitz des Herrn Rachfe Vertreter der
Riebeck ſchen Brauerei in LeipzigReudnitz übergegangen

Turneriſches Der Bezirk rechts der Saale des Nordoſt Thüringer
Turn Gaues unternahm geſtern eine Turnfahrt über Ammendorf durch die
Auendörfer nach Schkeuditz Unter Leitung des BezirksTurnwarts Herrn
Turnlehrer Löffler rückten um 78 Uhr 50 Turner von Halle ab ihnenſchloſſen ſich die Turner aus den Vereinen der durchzogenen Ortſchaften

an ſo daß in Schkeuditz ca 100 Turner um 1 Uhr eintrafen Dort an
gekommen wurden dieſelben von dem Schkeuditzer Turnverein empfangen
und begrüßt Unter Muſikbegleitung ging es dann nach dem Wald
kater wo ein gemeinſchaftliches Mittagsmahl eingenommen wurde bei
welchem Herr Lehrer Meyer Diemitz für den freundlichen Empfang dankte
Nachdem wurde ein volksthümliches Wettturnen abgehalten an welchem
25 Turner theilnahmen Große Leiſtungen erzielten die Turner Alaſon
R Fricke M Fricke V Halle Ehrende Anerkennungen erhielten
die Turner Rittig Seidler Germania Döllnitz Holzweißig V
Schkeuditz und Loſch V HalleGiebichenſtein

Stadttheater Die Novität Der Tugendhof wird am
Dienstag zum erſten Male wiederholt im Farbenabonnement gelb Für
Mittwoch wird Guſtav Freytags Luſtſpiel Die Journaliſten
vorbereitet

Apollo Theater Jm neuen Spielplan treten u a die drei
Tiger Grazien ſcheckige Mädchen vom Stamme der Manybutti
in Central Afrika als Akrobatinnen auf

Packetſendungen nach Oſtaſien Der Staatsanzeiger ver
öffentlicht die erwartete Verfügung des Kriegsminiſteriums die beſagt
daß da die Beförderung von Feldpoſtpacketen noch nicht angängig iſt die
Heeresverwaltung beabſichtigt den Angehörigen von Mitgliedern des oſt
aſiatiſchen Expeditionskorps und des Armee Oberkommandos Gelegenheit
zu geben auf einem Ende September von Hamburg abgehenden Ma
terialtransportſchiffe Packete zu entſenden Die Packete müſſen bis
ſpäteſtens zum 22 d ſeetüchtig verpackt und bis Hamburg frankirt
bei der Bahnhofskommandantur in Hamburg eingetroffen ſein Auf den
Adreſſen iſt Name Dienſtgrad und Truppentheil des Empfängers genau
zu bezeichnen Die Beförderung ab Hamburg erfolgt koſtenlos An
Offiziere dürfen Packete im Geſammtgewicht bis je 50 kg an Unter
offiziere und Gemeine bis je 30 kg geſandt werden Dem Verderben
ausgeſetzte Gegenſtände wie Lebensmittel werden nicht befördert ſondern
den Abſendern zurückgeſandt

Automaten Am 1 Oktober tritt das Geſetz in Kraft wonach
von 9 Uhr Abends bis 5 Uhr Morgens offene Verkaufsſtellen für den

eſchäftlichen Verkehr geſchloſſen ſein müſſen Die Polizeiverwaltung macht
Beſitzer und Jnhaber ſelbſtthätiger Verkaufsapparate Automaten mittels
denen Konfituren Cigarren Streichhölzer oder ähnliche Waaren abgeſetzt
werden darauf aufmerkſam daß derartige Vorrichtungen offene Verkaufs
ſtellen ſind Ausgenommen werden nur ſolche Automaten in Gaſtwirth
ſchaften deren Benutzung nur Gäſten zur Entnahme ſolcher Gegenſtände
möglich iſt deren Verkauf in den Pahmen des Schankwirthſchaſtsgewerbes
fällt Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung der Polizeiverwal
tung im Anzeigentheile zu erſehen

Der Deutſche Apotheker Verein ertheilte für die Bearbeitung
der den Lehrlingen geſtellten Preis Aufgabe Es iſt durch Verſuche feſt
zuſtellen welche Präparate mit den Mitteln des Apotheken Laboratoriums
finanziell vortheilhaft bereitet werden können zwei Preiſe Den erſten
erhielt Herr Karl Schlüter in der Waiſenhaus Apotheke zu
Zarle den zweiten Herr Eberhard Lehmann bei Herrn Apothekenbeſitzer

tto Schade zu Berlin Die für das Jahr 1900/1901 geſtellte Preis
Aufgabe lautet Einſammlung und Beſchreibung der in den Apotheken
gebräuchlichen einheimiſchen Wurzeln und Rinden

Der Deutſche Lehrerverein für Naturkunde Bezirks
verein Halle beſichtigte die Braunkohlengrube Frohe Zukunft zwiſchen
Halle und Mötzlich Herr Oberſteiger Schottmann übernahm freund
lichſt die Führung Alles Sehenswerthe die Waſſerhaltungsmaſchine die
Abbauſtellen die Förderung die Naß und Trockenpreſſe wurde einer ein
gehenden Beſichtigung unterzogen Die Sohle der Grube liegt 25 m unter
der Erdoberfläche Das Flößtz hat ſtellenweiſe eine Mächtigkeit von 8 m
Bemerkenswerth iſt daß es unmittelbar dem Porphyr aufliegt während
die Braunkohle doch ſonſt in der Gegend von Halle über der Knollenſtein
zone der OligocänFormation zu finden iſt Die bedeutende Ausdehnung
des Flötzes läßt den Namen der Grube Frohe Zukunft gerechtfertigt
erſcheinen Dienstag den 18 d Mts wird Herr Döring den zweiten
Theil ſeines Vortrages Die innerſten der Erhaltung der Art dienenden
Lebensvorgänge im Bienenſtaate zu Gehör bringen

Verein ehemaliger Angehöriger der Königl Bayriſchen
Armee Die letzte Generalverſammlung wurde von dem Ehrenvorſitzenden
Herrn Hauptmann d L Dr Hammerſchmidt geleitet Dieſelbe war
ſehr zahlreich beſucht auch nahmen ſämmtliche 8 Offiziere des Vereins
daran Theil Der Herr Ehrenvorſitzende konnte die freudige Mittheilung
machen daß Prinz Rupprecht von Bayern das Protektorat über den
Verein übernommen hat Mit begeiſterten Worten legte er dar welche
Ehre dem Verein dadurch zu Theil geworden ſei und ſchloß mit einem
begeiſtert aufgenommenen dreifachen Hoch auf den Prinzen Jn einem
Telegramm wurde der Dank des Vereins ausgeſprochen mit dem Hin
zufügen daß eine Deputation dieſen Dank noch perſönlich überbringen
werde Eine weitere Ueberraſchung wurde dem Verein durch ein huld
volles Schreiben des Prinzen Leopold von Bayern zu Theil worin
derſelbe Dank ausſpricht für einen ihm anläßlich ſeines Hierſeins vom
Verein zugeſandten Willkommengruß Beſchloſſen wurde ſich an der
Fahnenweihe des Vereins ehem 60er am 23 d M im Stadtpark zu
betheiligen Zu der Herbſtdelegirten Verſammlung des hieſigen Bezirks
am 14 Oktober d J wurde der Vorſitzende M Jaculi als Vertreter
des Vereins gewählt

Kabellegungen Jm Laufe dieſer Woche ſoll die Verlegung des
Starkſtromkabels für das ſtädtiſche Elektrizitätswerk in der Leipzigerſtraße
gr Ulrichſtraße und gr Steinſtraße vorgenommen werden wobei ſich
Verkehrsſtörungen nicht ganz vermeiden laſſen

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr nach dem
Grundſtück Lindenſtraße 83 gerufen woſelbſt von Knaben ein großer
Haufen dürres Gras angezündet war Das Feuer wurde von Bewohnern
in Stunde gelöſcht ſo daß die Wehr nicht in Thätigkeit zu treten
brauchte

Grober Unfug Am Sonnabend Abend gegen 6 Uhr fuhr der
ehemalige Droſchkenkutſcher Albin Reiche der bereits vor einiger Zeit
durch unſinnig ſchnelles Fahren groben Unfug verübte mit einem Ein
ſpänner in raſendem Tempo durch die gr Ulrichſtraße ohne jede Rückſicht
uf den überaus ſtarken Verkehr R war angetrunken und hatte noch

einige Kumpane bei ſich R mußte mit Gewalt vom Wagen geholt
werden Es hatte ſich ein rieſiger Menſchenauflauf gebildet das Publikum
war entrüſtet über das Verhalten des welcher leicht großes Unheil
hätte anrichten können Hoffentlich wird dem Treiben des Menſchen durch
exemplariſche Beſtrafung ein Ende gemacht

Von der Straße Am Sonnabend Nachmittag gegen 1 Uhr
fiel die Frau Arbeiter C vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 29 in
Krämpfe Dieſelbe wurde in das genannte Grundſtück gebracht woſelbſt
ſie ſich nach ca Stunde erholte Da ſie eine Verletzung am Kopfe
erlitten hat mußte ſie die Klinik aufſuchen

Schlimmer Sturz Als am Sonnabend Nachmittag der Schneider
meiſter Emil Remus in der Leipzigerſtraße während der Fahrt auf einen
Motorwagen der Straßenbahn ſpringen wollte trat er fehl und kam ſo
unglücklich zu Falle daß er ſich eine Fraktur des rechten Unterſchenkels
mit Auskugelung des Fußes zuzog R wurde in die Klinik gebracht

Blutvergiftungen Der 15 jährige Schloſſerlehrling Max Helbig
zog ſich vor einigen Tagen eine Verletzung an der rechten Hand zu
Geſtern mußte er die Klinik aufſuchen da wegen Blutvergiftung ein
operativer Eingriff nöthig war Ebenfalls wegen einer ſchweren Blut
vergiftung am linken Fuß und Unterſchenkel mußte der 27 jährige Korrektor
Kurt Hirſch in die Klinik aufgenommen werden

Vernnglückter Radler Geſtern Nachmittag gegen 51 Uhr fuhr
der Viehhändler Ernſt L aus Rüdigershagen auf einem Zweirade durch
die Bernburgerſtraße nach der Geiſtſtraße zu Vor dem Grundſtück Bern
burgerſtraße Nr 5 überholte er einen in derſelben Richtung fahrenden
Motorwagen der Straßenbahn Hierbei glitt er mit ſeinem Rade auf
einer dort befindlichen Weichenzunge aus kam zu Falle wurde von dem
Motorwagen erfaßt und etwa 5 Meter weit mitgeſchleift Das Fahrrad
wurde ſtark beſchädigt L erhielt eine unbedentende Quetſchwunde am
linken Knie Den Wagenführer trifft keine Schuld

BVeſtrafter Leichtſinn Als geſtern Nachmittag mehrere Arbeiter
fröhlich in einer Gaſtwirthſchaft kneipten wurde der Vorſchlag gemacht
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daß wer das meiſte Geld im Portemonnaie habe noch eine NRunde be
zahlen ſoll Der Arbeiter Karl B öffnete deshalb ſein Portemonnaie heim
lich nahm einen Thaler heraus und ſteckte das Geldſtück in den Mund
Während des Geſprächs verſchluckte er aber die Münze welche ſich in der
Speiſeröhre feſtſetzte und dem B erhebliche Beſchwerden verurſachte Jn
zen Klinik wurde der Thaler mittels eines Jnſtruments in den Magen ge
ſtoßen

Folgen unmäßigen Alkoholgenuſſes Jn der Nacht zum
Sonntag mußte der 86ſährige Schneidermeiſter Robert B in die Künik
gebracht werden Derſelbe war in Folge ſtarker Trunkenheit auf der
Straße zu Falle gekommen und hatte ſich eine erhebliche Wunde am
Hinterkopfe zugezogen

Körperverletzungen Als in vergangener Nacht gegen 12 Uhr
der 21 jährige Bildhauer Max B auf dem Hallmarkte aus einer Reſtauration
kam wurde er von vier Männern angefallen welche ihm angeblich ohne
Veranlaſſung den Kopf blutig ſchlugen ſo daß ſich B in kliniſche Be
handlung begeben mußte Heute Morgen gegen 4 Uhr erſchien der
Arbeiter D R mit einer ſtark blutenden 6 Ctm langen Kopfwunde in
der Klinik welche er in einer Schlägerei erhalten haben will Wo die
felbe ſtattgefunden hat konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Unfälle Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich am Sonnabend Nach
mittag in einer Tapezirer Werkſtatt in der Geiſiſtraße Der daſelbſt als
Laufburſche beſchäftigte 13 jährige Hermann Henſchel drehte das Schwung
rad einer Maſchine wobei der Knabe mit der linken Hand in das Ge
triebe gerieth ſo daß er komplizirte Brüche aller Finger der Hand mit
rn der Sehnen erlitt Am Sonnabend Nachmittag kam die
jährige Minna Neubert in der elterkichen Wohnung ſo unglücklich zu

Falle daß ſie eine erhebliche Verletzung des linken Armes erlitt Beim
Spielen auf der Straße ſtürzte infolge Stranchelns geſtern Nachmittag der
5 jährige Ernſt Krauſe und erlittt einen Bruch beider Knochen des ünken
Vorderarmes Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 15 September Der Arbeiter Reinhold Kroppenſtedt
und Emma Ehrt Böllbergerweg 14 und Hoheſtraße 6 Der Bäckermeiſter
Kurt Günther und Martha Kohlmann Glauchaerſtraße 62 und Dreyhaupt
ſtraße 8 Der wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Chriſtian Born und Frieda
Kapphahn Halle und Sondershauſen Der Hausdiener Albert Schulze
und Minna Brömme Eisleben und Ammendorf Der Fleiſcher Otto
Uhlemann und Anna Förſter Merſeburg und Halle Der Landwirth Paul
v Koppelow und Jda Schaaf Moritzzwinger 3 und Mansfelderſtraße 28

Eheſchließungen 15 September Der Handarbeiter Ernſt Richter
und Marie Knöchel Schmiedſtraße und Schloſſerſtraße 15 Der Bäcker
meiſter Hermann Natterutann und Marie Beyer Gr Steinſtraße 23
Der Schneider Guſtav Denzau und Anna Oſterburg Frieſenſtraße 1
Der Schneidermeiſter Franz Singer und Emilie Heſſe Martinſtraße 1 und
Mansfelderſtraße 58 Der Schriftſetzer Hugo Krone und Auguſte Schulze
Beeſenerſtraße 18 und Eichendorffſtraße 21

Geboren 15 September Dem Handarbeiter Julius Möbes ein S
Willy Thorſtraße 22 Dem Maler Hermann Wohlgemuth eine T Elſa
Thorſtraße 49 Dem Reiſenden Fritz Polensky gen Naumann eine T
Liesbeth Frauenklinik Dem Handarbeiter Joſeph Zemski eine T HedwigDieskanerſtrave 1 Dem Kaufmann Max Graßmeyer ein S Max Mans

felderſtraße 29 Dem Fiſcher Paul Hendel ein S Paul Weingärten 36
Dem Maſchinenſchloſſer Friet rich Maurer ine T Anna Taubenſtraße 4
Dem Fabrikarbeiter Fritz Jeſerig eine T Luiſe Schützenſtraße 20 Dem

Konditor Rudolf Schumann ein S Kurt Dorotheenſtraße 8 Dem Hilfs
weichenſteller Martin Meckbach eine T Gertrud Krauſenſtraße 2 Dem
Handarbeiter Otto Pallas ein S Albert Lilienſtraße 9 Dem Fleiſcher
meiſter Otto Kandt eine T Elſe Böllbergerweg 6

Geſtorben 15 September Des Schloſſer Richard Köhlitz S Hans
11 Thomaſiusſtraße 16 Der Bahnarbeiter Richard Häußler 25 J
Klinik Der Schuhmachermeiſter Wilhelm Franke 69 Meckelſtraße 6
Wittwe Johanne Bödwig geb Moſenhauer 81 Krauſenſtraße 26 Frieda
Hamerski Klinik

Standesamt Halle N
Aufgeboten 15 September Der Obergärtner Wilhelm Häusler und

Anna Emmer Brehna und GeWittekindſtraße 14 Der Handarbeiter
Albert Thielicke und Anna Jünemann Gabelsbergerſtraße 3 und G
Ziethenſtraße 34

Eheſchließungen 15 Sevtember Der Königl Geh Kommerzienrath
Richard Riedel und Juliane Eine HAdvokatenweg 13 Der Fabrik
arbeiter Otto Holland und Marie Stein C Weißkenburgſtraße 13 Der
Bierfahrer Franz Fritſche und Bertha Müller Krauſenſtraße 22 und H
Reilſtraße 126 er Kaufmann Walther Boſe und Anna Büchner Staß
furt und Viktoriaplatz 1

Geboren 15 September Dem Zimmermann Karl Schüler ein S
Kurt Wittekindſtraße 31 Dem Schmied Hermann Seupt ein S Paul
H Hermannſtraße 26 Dem Handarbeiter Otto Behringer eine T Anna

Klausbergſtr 3 Dem Bahnarbeiter Wilhelm Schulze eine T Gertrud
Fritz Reuterſtraße 11 Dem Handarbeiter Karl Herrmann eine T

Emma Weißenburgſtraße 15 Dem Handarbeiter Wilhelm Hehnert
Zwillinge Hermann und Marie Tr Trothaerſtraße 37 Dem Weißgerber
Reinhold Friedrich eine T Margarethe Gr Wallſtraße 29 Dem Former
Hermann Förſter eine T Martha Angerweg 8

Geſtorben 15 September Des Eiſendreher Guſtav Behrens S Alfred
4 Wettinerplatz 2

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Steuerzettel ſind ausgeſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Prinz Albert von Sachſen

tödtlich verunglückt
Eine tief betrübende Kunde verbreitete heute früh der Draht aus

Sachſen Prinz Albert von Sachſen iſt am Sonntag Abend während
einer Wagenfahrt infolge Durchgehens der Pferde und Sturzes aus dem
Wagen ſo ſchwer verunglückt daß nach kurzer Zeit der Tod eintrat
Prinz Albert iſt am 25 Februar 1875 als jüngſter Sohn des Prinzen
Georg von Sachſen geboren er iſt der Bruder des Thronfolgers Friedrich
Auguſt Ueber das ſchreckliche Unglück liegen bisher folgende Mel
dungen vor

Dresden 17 September Wolff s Bur Prinz Albert von
Sachſen nahm geſtern an der Familientafel in Pillnitz theil und fuhr
Abends 8 Uhr nach ſeinem Quartier Wolkau bei Noſſen zurück Jn
Wolkau verunglückte der Prinz infolge Durchgehens der Pferde und einen
Sturz aus dem Wagen derart daß er 10 Minuten ſpäter um 12 Uhr
verſtarb Die Prinzeſſin Mathilde iſt heute früh 5,20 Uhr nach
Chemnitz gereiſt um dort mit dem Generalfeldmarſchall Prinzen Georg
zuſammenzutreffen und mit ihm nach der Unglücksſtelle zu reiſen Die
Leiche wird in das Palais in Dresden in der Zinzendorfſtraße gebracht

Dresden 17 September Wolff s Bur Dem König und der
Königin wurde die Nachricht vom Tode des Prinzen in der Nacht
in der ſchonendſten Weiſe unterbreitet Sie waren tief erſchüttert Prinz

Friedrich und Johann eilten ſofort an die Bahre des Bruders Von
deutſchen und fremden Fürſten liefen in Hoſterwitz an der Zinnewitzer
Straße Beileidstelegramme ein Jn Dresden herrſcht über den Tod
des allgemein beliebten Prinzen tiefſte Ergriffenheit

Chemnitz 17 September Hirſch s Bur Prinz Albert von
Sachſen der ſich zur Zeit als Eskadronchef der 4 Schwadron des Ulanen

Regiments Nr 17 im Manöver befindet kam am geſtrigen Tage nach
Dresden gefahren um ſeinen Vater zu beſuchen Um 9 Uhr Abends traf
der Prinz mit dem Perſonenzuge in Noſſen ein und begab ſich mit ſeinem
eigenen Fuhrwerk nach Zinnewitz wo er im Quartier lag Während der
Fahrt wurden die Pferde durch einen im Galopp vorbeifahrenden Wagen
ſcheu gemacht und gingen auf der ſehr abſchüſſigen Straße durch Der
Kutſcher und Leibdiener wurden aus dem Wagen geſchleudert
während der Prinz darin ſitzen blieb Am Eingange des Dorfes liefen
die Pferde die wegen der Dunkelheit die Biegung nicht ſehen konnten
gegen das Haus des Landwirths Bretſchneider Hierbei ward der
Prinz aus dem Wagen geſchleudert während die Pferde weiter nach
dem Dorfe zu raſten Der herbeigeeilte Kutſcher und Diener brachten
ſofort den ſchwerverletzten Prinzen in das vorgenannte Haus wo auch

alsbald 2 Aerzte zur Stelle waren Das Unglück war um 10 um

18 September
11 Uhr 10 Min ſtarb der Prinz ohne die Beſinnung wieder erlangt zu
haben Der König und ſämmtliche Mitglieder der Königl Familie
wurden ſofort telegraphiſch von dem Unglücksfalle in Kenntniß geſetzt

Für heute wurde das Manöver abgeſagt Der Prinz hatte bei dem König
noch geſtern zur Abendtafel geweilt

Köln 17 September Wolff s Bur Die Köln Ztg meldet
aus London von geſtern Gegen die von China beabſichtigte Ernennung
Hunglus zum dritten Bevollmächtigten werden ſchwerwiegende Bedenken

geltend gemacht Die Truppen deſſelben nahmen wie ſich jetzt
herausſtellt an dem Angriffe auf die Geſandtſchaften theil übrigens waren
dabei auch die Truppen Tſchings betheiligt die das Banner des Prinzen
trugen man nimmt aber an daß es ohne Einwilligung des Prinzen
geſchehen ſei

Haag 17 September Reut Bur Die Niederländiſche
Regierung bot dem Präſidenten Krüger ein Kriegsſchiff an zur
Ueberfahrt nach Holland Das Schiff könnte in 5 oder 6 Tagen in
Lourenzo Marques ankommen

Liſſabon 17 September Hirſch s Bur Die Abſendung des
Telegramms an den Gouverneur von Mozambique welches die Auf
forderung enthält den Präſidenten Krüger ohne Weiteres abreiſen zu
laſſen erfolgte erſt infolge Jntervention mehrerer Vertreter von
Großmächten Die portugieſiſche Regierung ſoll Anfangs gewillt ge
weſen ſein auf Grund der beſtehenden Geheimverträge mit England
Krüger auszuliefern

London 17 September Wolff s Bur Der Times wird
aus Kapſtadt vom 16 gemeldet Krüger erklärt die letzte Prokla
mation Lord Roberts für ungiltig und ſagt die beiden Republiken
ſeien nicht erobert ſie weigerten ſich ſich der britiſchen Herrſchaft zu
unterwerfen da die Mächte ihre Unabhängigkeit anerkannt haben Der
Korreſpondent des Argus in Lourenzo Marques theilt mit daß
Krügers Frau und viele Buren mit Frau und Kindern in der
Delagoabai angekommen ſeien

Lonudon 17
Tientſin berrichtet
hierher zurückgekehrt ſie iſt auf

Bur Unterm 13 wird aus
entſandte Expedition iſt

keinen Widerſtand geſtoßen Die
Ruſſen haben ihre Arbeiten an der Eiſenbahn nach Peking wieder ein
geſtellt Vom 14 wird demſelben Bureau aus Tientſin gemeldet
Eine Kompagnie amerikaniſcher Jnfanterie gerieth in ein heftiges
Gefecht mit 2000 Borern bei Matou weſtlich von Tungſchau die
Amerikaner leiſteten tapferen Widerſtand bis eine Abtheilung bengaliſcher
Lanzenreiter zu Hilfe kam Die Lanzenreiter zerſprengten die Feinde
griffen einen Nachtrab an und tödteten 200 Boprer

Peking 17 September Reut Bur Ein amerikaniſchetß
Kavallerie Regiment geht nach den Bergen im Weſten ab wo ſich dir

Sommerwohnungen der Geſandten befinden Die Truppenführer
beſchloſſen daß alle Plünderungen zu verbieten ſeien

September Reut

Eine nach Tiliu

a u Auskunfts Institut Wale a SDetectiw Otto Harnisch gr Viriebstr 26
Auskünfte Ermittelungen Beobacht Vertrauenssachen fed Art

slhann e Mon
Mutter Engeſ

lunhaber Philipp Bngel
Gegründet 1838

Wiesbaden S
Telephon 466Langestrasse 46

Scelautz mittel
Spezial Preisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Ports
W II Mielck Frankfurt a M

Wer an Lungenleiden Halsleiden Lungen
katarrh Kehlkopfkatarrh Aſthma Blut
huſten Huſten Heiſerkeit c leidet insbeſondere aber wer
den Keim der Lungenſchwindſucht in fich verſpürt ver
ſuche es mit Epstelns echtem Polygonnm Ruſſ Knöterich
Er wird ſich überzeugen daß dieſer Bruſtthee oft ſelbſt in ſolchen Fällen
wo alle anderen Mittel erfolglos blieben Beſſerung und Heilung bringt

Es giebt wenige Mittel mit denen bei Lungen und Halsleiden ſo zahl
reiche oft überraſchende Erfolge erzielt wurden wie mit Epsteins
Polygonum

Epsteins echtes Polygonum darf auf Grund vieljähriger Er
fahrungen mit Recht als das vorzüglichſte und billigſte Hausmittel bei
allen Erkrankungen der Luftwege empfohlen werden

Preis per Packet Mk 1,00
Broſchüre mit ärztlichen Gutachten und genauer Gebrauchsanweiſung

gratis und franco
Verkaufsſtellen habe nirgends ſondern verſende um meine Kunden

vor Fälſchungen zu ſchützen nur direkt
Einzige Bezugsquelle für Epsteins echtes Polygonum

F Epstein Dresden Zöllnerſtraße 11

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin W Charlotten
ſtraße 23 Amſterdam Brüſſel London Paris Wien Zürich u ſ w
über 900 Angeſtellte in Amerika und Auſtralien vertreten durch The

Bradstreet Company ertheilt kaufmänniſche Auskünfte Jahresberichte
und Tarife poſtfrei

Vorausſichtliches Wetter am 18 September 1900
Bei Nordoſtwind meiſt heiteres warmes und trockenes

Wetter

Wafſſerſtände Am 16 Septbr Weißenfels Oberpegel 2,29
Unterpegel 0,18 17 September Halle unterhalb 1,69
Trotha 1,27 16 September Bernburg 77 Calbe Unter
pegel 0,02 Oberpegel 1,38 Dresden 1,63 Magde
burg 0,65

Hinweis Die Stadtauflage unſerer heutigen Nummer enthält
als Extrabeilage Proſpekt und Abonnementseinladung der von uns wieder
holt empfohlenen auf Ausſtellungen mehrfach durch die goldene Medaille
ausgezeichneten Zeitſchrift Dies Blatt gehört der Hausfrau Jn ihren
wöchentlich erſcheinenden Heften vereinigt dieſes beliebte Frauenblatt eine
praktiſche Hausfrauen Moden und Handarbeitszeitung mit Schnitt
muſterbogen und liefert den Abonnentinnen Schnittmuſter nach perſön
lichem Maaß gratis gegen geringe Entſchädigung für Porto und Papier
auslagen Jedes Heft iſt reich illuſtrirt und ſorgt für Unterhaltung durch
gediegene Romane Novellen und Humoresken erſter Autoren ſowie durch
Gedichte Räthſel und Preisaufgaben Außerdem bietet Dies Blatt gehört der Hausfrau zwei illuſtrirte Gratisbeilagen für Belehrung g

ſchäftigung und Unterhaltung der Jugend Trotzdem iſt der Abonnements
preis nur Mk 1,40 vierteljährlich Abonnements zur pünktlichſien Be
ſorgung übernimmt die Buchhandlung Ozwald Wolfframm Halle a S
Yorkſtraße 79
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beehren zu wollenn

Schmeerstrasse I

in Halle dagewesenen Preisen
Kinderbecher weissemaille 8 10 15Pf
Kaffeekannen neublau 55 75 85

100 110 125 Pf bis 2 Mk
Kaffeekannen neublau decorirt 75 95

100 bis 250 Pf
Wasserkessel neublau 120 135 150 Pf

bis 3 Mk
Kehricht Schippen 48 Pf
Nachtgeschirre weiss 45 Pf
Waschbecken weiss 40 45 50 Pf
Waschbecken mit Seifennapf 60 80 Pf
Waschbecken ovalmitseifennapf85,125
Kasserollen 25 35 45 50 60 80 Pt
Eiertiegel mit Augen 80 100 125 Pf
Consolen mit L Wassermaass 50 Pf
Esslöſfel Email 8 Pf
Aufgebelöffel neublau 25 35 Pf
Schaumlöffel v 30 Pf
Theesiebe v 25 PfSeifennnüpfe n 25 Pf
Spucknäpfe v 35 und 45 Pf
Reibeisen 50 PfTeigschüsseln mit Ring neüublau

34 em 36 em 38 em 40 em 42 cm

PrauenIndusfrie

Prospecte gratis u franco dureh die

Gegr 1849

Ich habe einen Eisenbahnwagen Neublau gifttreies Thaler Prima Emaille
geschirr erhalten und offerire dasselbe so lange der Vorrath reicht

i00 120 1685 150 165 Fr
Abwasch Wannen neublau
45 cm 50 em 55 cm 60 em 65 em 70 em
150 225 250 300 400 475 Pf

Schmortöpfe neublau
10 em 14 em 16 em 18em 20 em 22 em 24 em

35 45 60 75 85 100 125 Pf
Maschinentöpfe
J em 10 em 12 em 15 em 18 em 20 em
80 35 40 60 85 110 Pf

Pa h Peghoelhoeron
5 Liter Mk 1 bis Mk 1,25

offerirt

Rich Lfeifſer NRicoluiſtraße 6
u Kunstgew

acndemische Lehranstalt I Rangesfür modernste Damenschneideret und Wäsche Confectlon
Alteste nud bestrenommirte am Platze

Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost sohrägüber
Curse neben Schneidern und Weiessnähen in Putz Klöppeln
allen Kunsthandarbeiten fremden Sprachen Malen eto

Vorsteherin Frl Clara MartiniMalunterricht findet zweimal wöchentlich statt 3

F FE JW orr a
Büchſenmacher Halle Leipfigerſtraffe 88 Laden und EtageAAf JIngd Ausrüstangs Gerenart I Ranges

empfiehlt ſämmtliche in dies Fach ſchlagende Artikel bei billigen Preiſen
Der Reparaturen ſowie Nenanfertigung von Gewehren

in allbekannter Weiſe gut ausgeführt

m Billigste Berugsqguelle für Wiederverküäufer
Alte Waffen kanfe und nehme in Zahlung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

R ä ä ääääääääääääääääGreschàäſts Verlegumg
Mit heutigem Tage verlegte ich meine

Elektro mechanſsche GVerkstatt und Jnstallatſon für
nach meinem Hause e M oeckelstrasse 4 W

Indem ich für das mir bis ſetzt gesohenkte Vertrauen und Wohlwollen bestens danke bitte mich auch in mainon neu eingerichteten Werkstätten ferner mit Aufträgen

Otto Baumgarukel
h

Aiesen BHagur
Rathskellergebäude

zu noch nie

Durchschläger 40 45 50 60 75 10 0 Pf
Trichter 18 25 35 45 50 Pf
Bratpfannen mit Deckel 165 200 225

275 300 350 Pf
Bratpfannen ohne Deckel 50 Pf 1 Mk

30 em 125 bis 225 Pf
Bouillonsiebe neublau 50 Pf
Essentrüäger neublau 65 90 100 Pf S
Essteller Stück 15 Pf sReibemaschinen 135 150 175 Pf S

Wirthschaftswaage 225 Pf
33 em 35 em 37 em 40 emWaschtöpfe S v rTollette Eimer mit Einsatz 185 Pf

Complette Waschgarnitur

ohne Ständer 150 175 Pf

Complette Waschgarnitur

decorirt 225 Pf

Eimer prima Waare 28 em nur 88 Pf

Kaffeemühlen neublau 100 125 166 S
bis 225 P

küchen Plur Tisch und
llängelampen

grösste Ausw zu besond bill Preisen

Centner Mk 17 bis Mk 19

Schule

Souchong 150
Imperial 225
Peoo Da 600 4 r
Pecdco Souchong 250

russ Karawanen Thee
Lipton Thee

bei

August Apelt
Leipzigerſtraße 8

fernspr 2166

18 September Nr 218

Elektrotechnik

Hochachtungsvoll

h

PFernrohre
perngucker

Krimstecher
achromnatiseh mit Gläsern von

unübertreftticher Wirkung emptehlt
in reichhaltigster Auswahl billigstOtto Vnbelann

e e arS z S e S n cNa onsto Geld Lotterien
Königsberger Geld Lotterie

Loos 3 M Ziehung 13 Oktober Hauptgewinn 50000 M baar

Meissner Dombau Lotterie
J Loos 8 M Ziehung 20 Oktober Hauptgewinn ev 100 000 N baar

Wohlfahrtsloose Rothe Kreuz Loosse
à 3,30 M

Porto und Liste 30 Pf extraSchroedel 8 Simon Buch u Kunsthandliung
Gr Ulrichstr 46

Frauen und Mütter
besonders geeignet zum täglichen GenussVorräthig in den
namentlich bei Schwächezuständen aller Art

Preis Mk 60 u 50
Apotheken

und Drogerien,

dec

S Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Chbhemiker unterſucht angefertigtS Wer ſeine Kinder lieb hat

giebt ihnen

J Kocoh sS d langjährig bewährtenſtährzwieback
Knurl Koch s Nährzwieback bildet den

Du Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
S S und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde

e Muttermilch Zu haben in den Apotheken Drogerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie in

Karl Hc oh s Nährzwiebac Fabrik Halle a S
Um die Ausgiebigkeit der vorhandenen Fleischbrühe ausserordentüen

S a

z a

zu e an Wasser zu d ein wenigAh 21 vaben in Fläget
chen von 25 Pa an ber

Ernst Jdentzsch
Drogerie zum rothen Kreuz ar 81r on ſungen zarten Schweinen

empfehlen
HoflieferantV Netseh n e geſt 77 W Note e

ſöbell Möbel
Hierdurch den werthen Wrautpaaren ſowie möbelkaufendem Publikum

zur gefl Nachricht daß ich

Gr Ulrichſtraße 54 I
im Hauſe der Herren Gebr Sernau

eine Filiale meines

Möhbel und Polsterwaaren lagers
en gros Ken detail

eröffnet h habe

Durch nur Engros Einkäufe und großen Umſatz bin ich im Stande
die niedrigſten Preiſe ſowie weitgehendſte Garantie zu leiſten

Indem ich conlanteſte Bedienung zufſichere empfehle ich hiermit mein
Unternedmen

Hochachtungsvoll

Julius Rosenberg,
Halle S MagdeburgGr Ulrichſtraße 54 I Katharinenſtraße 8Kilſo Alutſtockung F Schmidt

dagdeburg Blauebeilſtraße 2

I
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